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Teil - Partie tiielle - Parle iß
Konkurse — Faltes — Falliment

Konkurseröffnungen —
(B.-G. 231 und 232)

Die Gläuhlger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vcrmögens-
stücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, hinnen der Eingabefrist ihre Forde^
rangen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchaus-
Eüge etc.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugehen.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich hinnen der Eingahe-
frist als' solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandgläuhiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, hinnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, hei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläuhlgerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-

Ouvertures de faiilites
(L. P. ,231 et 232)
Les cröanciers dn faillis *t ceux qui

ont des revendicatlans i exercer, sont
Invites ä produlre, dans it döiai fixe pour
les productions, lsurs creance« ou revendl-
cations. ä I'office zt i lul remettre leurs
moyens de preuve (tiferes, extraite de llvres,
etc.) en original ou en cepit anthentique.

Les debitcurs du failU sont tenus de
s'annoncer, sous les peincs de droit, dani
le deiai fixe pour las preduction*.

Ceux qui detiencent des biens du fniTH,
en qualite de cräanciert gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, ront tenus de les
mettre ä la disposition de I'office^ dans le
deiai fixe pour les productions, tous droits
reserves; faute de quo!, ils encourront lee
pelnes prevues par la iai et seront öechu«
de leur droit de preference, sauf excuse
süffisante.

Les codehiteurs, cautions et autre*
garants du fallli rat k droit d'assister
aux assemble« das erAasciers.

£ *
Schuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen. " - • < -

Kt. Zürich Konkursami Winterthur (23451)
Gemeinschuldnerin: Genossenschalt Verband italienischer

Konsumvereine in der Schweiz (V. i t a 1. K." S.) (Fe d er a-
zione delle Cooperative Italiane nella Svizzera) (F. C.

it. S.), mit Sitz in Winterthur, innere Schaflhaiiserstrasse 11.

Datum der Konkurseröffnung: 7. Oktober 1914.
Erste Gläubigerversammlung; Dienstag,- den 20. Oktober 1914,

nachmittags 2% Uhr, im Sitzungszimmer des Konkursamtes.
Eingabefrist; Bis 10. November 1914.

Kt. Schaffhausen Konkursamt Stein am Rhein (2377)
Gemeinschuldner: Baumann, Walter, Käser, zum Deger-

felderhof, Stein am Rhein.
Datum der Konkurseröffnung: 9. Oktober 1914.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 26. Oktober 1914,

nachmittags 3 Uhr, im Rathaus Stein am Rhein.
Eingabefrist: Bis und mit 9. November 1914.

Kt. St. Gallen Konkursami St. Gallen (2367)
Gemeinschuldner: Wagner & Weber, Architekturbureau, Bankgasse

12, St. Gallen.
Datum der Konkurseröffnung: 12. Oktober 1914.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 24. Oktober 1914,

vormittags 11 Uhr, Konkursamt, Webergasse 8, zur «grünen Tür», St. Gallen.
Eingabefrist: Bis 16. November'1914.

Kt. Graubünden Konkursaml Chur (2390)
Gemeinschuldnerin: Weichinger:Grandi, Vitloria, Con-

sumo Italiano, untere Reichsgasse, Chur.
Datum der Konkurseröffnung: 10. Oktober 1914.
Erste Gläubigerversammlung: 22. Oktober, nachmittags 2% Uhr, im

Bureau des Konkursamtes Chur.
Eingabefrist: Bis 17. November 1914.

Ct. de Vaud Office de faiilites de VArrondissement de Vevcy (2382)
Failli: Fasäna, Paul, epicier, Rue du Centre, ä Vevey.
Date de l'ouverture de la faillite: 3 octobre 1914.
Premiöre assemblöe des,cröanciers: 30 octobre 1914, ä-2heures apres-,

midi, en Maison-de-Ville, ä Vevey.
D61ai pour.les productions: 20 novembre 1914.

Ct. de Genfcve Office des faiilites de Genaue (2383)
Failli: Fois, Gabriel, restaurant öconomique, Rue Versonnex 13,

aux Eaux-Vives. -

Date de l'ouverture de la faillite: 7 octobre 1914.
Premiöre assemble des cröanciers: Sämedi, 24 octobre 1914, ä 11

heures avant-midi, au bureau de I'office des faiilites, Rue de l'Evechö 1.

Deiai pour les productions: 17 novembre 1914.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249, 250 u. 251) • (L. P. 249, 250 et 251)

Der ursprüngliche oder ' abgeänderte
Kollokationsplan erwächst In Rechtskraft,
faUs er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

- L'ätat de collocation, original ou rectlfid
passe en force, s'il n'est attaquä dan« Im
dix jours par une action intentä* d«?att
ie juge qui a proconcö la faillite.

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich 4 (23501)
Gcmeinscbuldncrin: Firma Kügle'r & Sal is, Fabrikation

kunstgewerblicher Metallarbeilen, in Zürich 4. •

Anfechlungsfrist: Zehn Tage.

Kt. Zürich Konkursaml Zürich (Altstadt) (2391)
Schuldner: Nachlass des Rieker-Bachmann Karl Friedrich,

Mercerie, wohnhaft gewesen Strehlgasse Nr. 19, in Zürich 1.
• Anfechtungsfrist: Vom 20. bis und mit 30. Oktober 1914.

Kt. Bern Konkurskreis Bern-Stadl (2370)
Gemeinschuldner: Strahm, Chr., Bankagentur, in Bern.
Anfechtungsfrist: Bis und mit dem 27. Oktober 1914.

Kt. St. Gallen Konkursamt St. Gallen (2365/66)
Gemeinschuldner:
Müller, Konrad, Schuhhandlung, Neugasse 26, St. Gallen.
Gschwend, Jos., Fergger und Kommis, St. Gallen, unbeschränkt

haftender Teilhaber der konkursiten Firma «Gschwend & Co.», Ferggerei,
St. Gallen.

Auflagefrist: 18. bis 27. Oktober 1914.
Anfechtungsklagen beim Vermittleramt St. Gallen.

Kt. Thurgau (2373)Beireibungsamt Frauenfeld
im Auftrage des Konkursamtes Frauenfeld

Der Kollokationsplan im Konkurse des Rieser, G., Güterhändler
in Frauenfeld, liegt vom 20. bis 30. Oktober 1914 beim obgenannten
Betreibungsamt zur Einsicht auf.

Allfällige Anfechtungsklagen sind innert der gleichen Frist beim
Gerichtspräsidium-Frauenfeld einzureichen.

Die II. Gläubigerversammlung findet Samstag, den 7. November 1914,
nachmittags 4 Uhr, im Rathaus in Frauenfeld statt.

Frauenfeld, den 14. Oktober 1914.

Schluss des Konkomerfahrens — Cloture de la faillite
(B.-G. 268) (L. P. 268)

Kt. Schaffhausen Konkursaml Schaffhausen (2378/80)
Gemeinschuldner: Larghi, Battista, Maurer in Neuhausen.
Datum des Schlusses: 29. September 1914.
Gemeinschuldner: Uhlmann-MeyerjAugust, Weinhändler

in 'Schlusses: 10. Oktober 1914. * '

Gemeinschuldnerin: Scnaffhauser Optische Industrieanstalt F. S t e i n -

dorf-Bosshardt & Cie., in Schaffhausen.
Datum des Schlusses: 14. Oktober 1914.

Ct. de Neuchätel Office des faiilites du Locle (2393)
Faillie: Burmann, nee Roulet, Louise-Elisabeth, n6-

gociante, au Locle.
Date de la cloture: 16 octobre 1914.

Ct. de Genfcve Office des faiilites de Genice (238
Faillie: J a q u e t, Veuve F., laiterie. Rue de Coutance 32, ä Geneve.
Date de la cloture: 10 octobre 1914.

Konkurssleigcrungen — Yente aux encheres pubiiques apres faillite
(B.-G.-257) ' (L. P. 257)

Kt. Zürich Konkursaml Riesbach-Zürich 8' (23561)
Aus dem Konkurse der Baugenossensch aft Duf our, Sonnenquai

Nr. 10, in Zürich 1, gelangen im Auftrage des Konkursamtes
Zürich-Altstadt Montag, den 9. November 1914, nachmittags 3 Uhr,' im
Restaurant «General Dufour», an der Dufourstrasse Nr. 80, in Zürich 8,
nachbezeichnete Liegenschaften auf öffentliche Steigerung:

1) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, unter Nr. 1804 für Fr. 115,100
assekuriert, mit Kat.-Nr. 2562 : 3 Aren 3,4 m2 Gebäudegrundfläche
und Hofraum an der innern Dufourstrasse Nr. 44, in Zürich 8.

2) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, unter Nr. 1S05 für Fr. 120,300
assekuriert, mit Kat.-Nr. 2563: 2 Aren 62,6 m2 Gebäudegrundfläche

und Hofraum an der innern Dufourstrasse Nr. 46, in
Zürich 8.

3) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, unter Nr. 1806 für Fr. 182,100
assekuriert, mit Kat.-Nr. 2564: 3 Aren 73 m2 Gebäudegrundfläche
und Hofraum an der innern Dufourstrasse Nr. 48, in Zürich 8.

4) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, unter Nr. 1807 für Fr. 99,700
assekuriert, mit Kat.-Nr. 2565: 1 Are 92,2 m2 Gebäudegrundfläche
und Hofraum an der Färberstrasse Nr. 15. in Zürich 8.

Beim Zuschlage ist für jede Liegenschaft eine Barzahlung von Fr.
1000 .zu leisten. •

Das Gantprotokoll liegt vom 26. Oktober 1914 an hierorts zur
Einsicht auf.

Kt. Bern Konkurskreis Obersimmenthal (23712)
Im Konkurse gegen S c h 1 e 11 i - Z e 11 e r Peter, Peters Sohn,

von St. Stephan, gew. Viehhändler in den Mauren in Lenk, werden Freitag,

den 20. November 1914, abends, an eine erste öffentliche Steigerung
gebracht folgende Liegenschaften:

1) Ein Heimwesen am Maurengässlein, auf der Bäuert Aegerten, in
der Gemeinde Lenk, Grundbu'chblatt Nr. 1730, enthaltend:
a. Ein unter Nr. 1174D für Fr. 20,900 brandversichertes Wohnhaus

mit angebautem Scheuerwerk, samt darunter befindlichem
Platz und Umschwung, laut-Erwerbtitel 470,80 m2 und laut
dem Grundsteuerregister 470 m2 an Fläche haltend.

b. Das vor dem Wohnhause innenher dem Maurengässlein befind¬
liche Garten- und Ackerland, laut Erwcrbtitel 502,50 m2 und
laut dem Grundsteuerregister 500 m2 an Fläche haltend.

Grundsteuerschatzung: Fr. 22,080; amtliche Schätzung: Fr. 25,000.
2) Grundbu'chblatt Nr. 1667: Ein Bezirk Wiesenland unweit ausstund

öbenher dem Dorfe Lenk daselbst, laut dem Erwerbtitel nach



vorgenommener Messung 723 m2 und laut dem Grundsteuerregister
738 m2 an Fläche haltend.

Grundsteuerschatzung: Fr. 350; amtliehe Schätzung: Fr. 2500.
3) Vier Rindersweid Bergweide am Haslerberg, in der Bäuert Aegerten

und Gemeinde Lenk.
Grundsteuersehatzung: Fr.- 1020; amtliche Sehatzung:.Fr. 3200.

4) Grundbuchblatt Nr. 1729: Das sogenannte Saanenmaad im Hasler-
heuberg, in der Bäuert Aegcrteu und Gemeinde Lenk, laut dem
Erwerbtitel 132 a 9,75 m2 und laut dem Grundsteuerregistcr
130,50 a an Fläehe haltend.

Grundsteuerschatzung: Fr. 230; amtliehe Sehatzung: Fr. 600.

5) Grundbuehblatt Nr. 1727: Eine Besitzung unter der Seefluh, in
der Bäüert Pöselienried und Gemeinde Lenk, enthaltend:
a. Eine unter Nr. 738 für Fr. 1600 brandversicherte Seheune samt

dem darunter sieh befindliehen Platz ohne besondere
Haltangabe.

b. Die Bürstenmatle oben- und innenher dem bekannten Bürsten-
hubel, laut dem Erwerbtitel 234 Aren gedüngtes Wiesenland an
Fläehe haltend, samt dem darauf vorhandenen dazu gehörigen
Wald.

e. Das Bürstenweidli daselbst oben- und aussenher, laut dem
Erwerbtitel 6y2 Rindersweid Frühlings- und Herbstbesatz an Er-
tragenheit haltend, mit der darauf stehenden Waldung, soweit
solche dazu gehört und namentlich mit dem dazu gehörigen
bewaldeten Bürstenhubel. Diese Besitzung hält laut dem
Grundsteuerregister 130,50 Aren Wiesenland, 4 Rindersweid
Frühlingsund'Herbstbesatz und 144 Aren Wald an Grösse.

Grundsteuerschatzung: Fr. 6140; amtliehe Seliatzung: Fr. 22,000.
6) Verschiedene Moosbezirke in den grossen Rohren, in der Bäuert

Pösehenried und Gemeinde Lenk, welehe zusammen laut
Besitzstandstabelle der Entsumpfungsgenossenschaft Lenk 122,27 Aren an
Fläehe halten und dureh die Güterzusammenlegung auf innerer
Seite mit der Bürstenbesitzung Art. 5 vereinigt werden. '

Grundsteuerschatzung: Fr. 380; amtliehe Schätzung: Fr. 3000.
Die Steigerungsgedinge liegen vom 8. November 1914 hinweg beim

Konkursamt Obersimmental zur Einsieht auf.
Lenk, den 13. Oktober 1914.

Der bestellte Konkursverwalter: Rieben, Notar.

Kt. Luzern Konkurskreis Luzern-Stadt (2388/89)
In Konkurssaehen des Mandrino, J.,. Baugesehäft, in Luzern,

gelangt Dienstag, den 27. Oktober 1914, naehmittags 2 Uhr, im Saale
des Restaurant Flora, in Luzern, an II. öffentliche Steigerung:

Das Haus Klosterstrasse Nr. 5, in Luzern.
Höehstes Angebot bei der I. Steigerung: Fr. 87,000.
Der Steigerungsbrief mit Bedingungen liegt vom 17. Oktober 1914

an bei Amtsgeriehtsvicepräsident J. Kurzmeyer in Luzern, als Mitglied
der Konkursverwaltung, zur Einsieht auf.

Luzern, 16. Oktober 1914.
Die Konkursverwaltung.

In Konkurssaehen des Mandrino, J., Baugesehäft, in Luzern,
gelangen Samstag, den 31. Oktober 1914, nachmittags 2 Uhr, im Saale
des Restaurant Flora, in Luzern, Gülten im Nennwerte von zusammen
Fr. 148,000 gegen Barzahlung an öffentliche Steigerung.

u.i£i1;ür,E/taeffi"t;i3§e^h§Ruwer3en. u~"
Luzern, 16. Oktober 1914.

Die Konkursverwaltung.
Kt. Luzern Konkursamt Schüpfheim (2369)

In Konkurssaehen des Muther, Anton, Depositär.in Sehüpf-
heim. werden Montag, den 2. November 1914, naehmittags von 1 Uhr
an, beim Trübenbach haus (alte Seidenfabrik), in Sehüpfheim, gegen
Barzahlung öffentlich versteigert:

1 Motorlastwagen, zwei Break, wovon eines neu, 1 Einspänner-Federbrückenwagen,

1 Hand-Federbrüekenwagen, 1 neuer Leiehenwagen, 1 neuer
Reitschlitten, 1 Brückenschlitten, Wagensehuhe, 2 komplette Reitgeschirre,
Fuhrgesehirre, Reit- und Pferdedeeken, 1 altes Kavallerie-Pferd, 2
Brechmaschinen, 1 Hobelbank, 1 Traggesehirr, Tisehe, 1 Eisenkessi mit Herd,
1 Hydrantensehlauch, 4 Wagenbänke, 5 Gärtenstühle, 1 Gartenbank, 2
Windeseile, 1 Dezimal- und 1 Patentfedernwage, 1 Doppelpult, 1 Kassen-
sehrank, 1 Sekretär, 1 Bücherschrank, 1 Sehreibmasehine (Rekord),
1 Kopierpresse, 7 Bände Herders Lexikon, 1 Klavierstuhl, 1 Klavier,
1 Waschtisch mit Spiegel, 1 Sehrank, 1 Sopha, 1 Bett, 4 Sauerkrautstanden,

10 Kisten Champagner (Pernod), ea. 3000 leere Patentfläsehehen,
eine Anzahl Harassen, etc. ete.

NB. Die leeren Flaschen und der Champagner -werden eventuell aueh
vorher aus freier Hand verkauft.
Kt. St Gallen Konkursamt Unierloggenburg in Flawil (2368)

Gemeinschuldner: Baumann-Ackermann, Ulrieh, in
Flawil.

Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Dienstag, den 17. November
1914, nachmittags 4% Uhr, im «Steinbock», in Flawil.

Grundpfand:
' I.

1) Ein Haus, Nr. 1062, assekuriert für Fr. 35,200.
2) 552.m2 Hofstatt, Platz und Garten, im Dorfe.Flawil gelegen.
Schätzungssumme Fr.' 39,000.

II.
Ein. halbes Haus (östliehe Hälfte von Assek.-Nr. 1064), assekuriert

für Fr. 4700, mit Höfstatt, Platz und Garten, in der untern Stoeken in
Flawil gelegen.

Schatzungssumme: Fr. 5000.
III.

1) Ein halbes Haus (westliehe. Hälfte von Assek.-Nr. 1064), asseku-
riert für Fr. 4900, ein Scheuerlein mit Stallung, assekuriert unter Nr. 1065
für Fr. 2300, nebst 4077,5 m2 Hofstatt, Platz und Hauswiese, auf der
Stoeken gelegen.-

2) 654 m2 Wiesland im Einfang.
Schatzungssumme: Fr. 8900.

IV.
Ein Wohnhaus, assekuriert unter Nr. 932 für Fr. 5800, mit Hofstatt

und Platz, an der Schmiedgasse in Flawil gelegen.
Schatzungssumme: Fr. 6000.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 26. Oktober bis und mit

4. November. 1914 zur Einsicht auf.
Im .übrigen wird auf Art. 257—259 des Sch. und K. G. verwiesen.

Kt. Graubünden Konkursamt Davos (2376)
Dienstag,'den 17. November 1914, naehmittags 2 Uhr, wird'im

Rathaus Davos aus der Konkursmasse To m a s z e wsk i, Jg., erstmalig
versteigert:

Das Haus Tomaszewski mit zugehörendem Grundstück in Davos-
Platz, im Schätzungswert von Fr. 54,000.

Die Steigerungsbedingungen liegen ab 1. November 1914 zur
Einsicht auf.

Ct. de Genfcve Office des failliles de Genive (2372)
Veute iuimoblllfcre — l'remlfere encliftre

Failli:.Guzzini Pierre-Cösar, entrepreneur.de magonnerie,.
demeurant ä Collex,

Jour, heure et lieu de la vente: Mercredi, 18 novembre 1914, ä 10

heures du matin, dans les bureaux de l'office des faillites, Rue de

l'Eveehö 1.
Dösignation des immeubles ä vendre: Les immeubles ä vendre sont

inscrits sur les registres du nouveau eadastre: a. de la commune de

Versoix; b. de la commune de Collex-Bossy.
lis.consistent en:

a. Sur la eommune de Versoix:
La pareelle 3878, feuille 19, d'une surfaee de 24 ares 60 mötres,

nature prö, verger, terrain ä bätir.
b.' Sur'la eommune de Collex-Bossy:

1° La pareelle 2633, feuille 11, d'une surfaee. de 29 ares 2 mötres,
sur la quelle existe, ä Collex, un bätiment, portant au eadastre. le
n° 221, d'une surfaee de 59 metres 35 döcimötres, servant de loge-
ment et atelier, construit cn magonnerie.

2° La part en eo-propriötö, appartenant au failli, de la pareelle 2365,
feuille 19, d'une surfaee de 2 ares 84 mötres 15 döcimötres, sur
laquelle existe, ä Collex, un bätiment, portant au cädästre le n° 64,
d'une surfaee de 2 ares 54 metres 65 döeimötres, 'logement et dö-

pendanees, eonstruit en magonnerie, et dans le bätiment: a. La
pleine propriötö de la partie dösignöe sous la lettre a, logement
et atelier, d'une surfaee de 45 metres 15 döeimötres; b. la pleine
propriötö de la partie supörieure dösignöe sous la lettre o, cave,
d'une surfaee de 9 metres 80 döeimötres.

3° La pareelle 817, feuille 18, d'une surfaee de 39 metres 40 döei-

metres, nature, eour.
_

4° La part en eo-proprietö, appartenant au failli, de la pareelle 2360,
feuille 19, d'une surfaee de 23 metres 80 döeimetres, nature cbur.

5° La part en co-propriötö, appartenant au failli,' de la pareelle 816,
feuille 18, d'une surfaee de 1 are .78 mötres'20 döeimötres, sur
laquelle existe, ä Collex, un bätiment, portant au eadastre le n° 100,

d'une surfaee de 1 are 58 metres 90 döeimötres, -logement et dö-

pendanees, construit en magonnerie, et dans le bätiment: a. La
pleine propriöte de .la partie dösignöe sous la lettre a, öehelage,
d'une surfaee de 4 metres 30 döcimötres; b. la pleine propriötö de

la partie dösignöe sous la lettre b, logement, d'une surfaee de 49

metres.
C'est ave'c toutes appartenances et döpendances, sans exception, ni

reserve.
Mise ä prix: Les fonds ä vendre ne pourront Stre adjugös au-dessous

des mises ä prix, fixöes eomme suit:
a. Sur la eommune de Versoix:

1er lot, eomprenant la pareelle 3878, feuille_19: Sept mille trois cent

quatre-vingts francs (fr. 7380), montant de l'estimation.
b. Sur la eommune de Collex-Bossy:

2me lot, eomprenant la pareelle 2633, feuille 11, avee le bätiment
ix- .unit nanus m. xoou;, montant de l'estimation.

3rae lot, eomprenant: lo La.part en eo-proprietö, appartenant au failli,
de la pareelle 2365, feuille 11, et dans le bätiment n° 64, la pleine pro-
priöte des parties designees sous les lettres a et b; 2° la part en eo-pro-
priöte de la pareelle 2360, feuille 19: Mille huit"cents Tranes (fr. 1800),
montant de l'estimatiort.

4me lot, eomprenant: 1° La part en eo propriete, appartenant au failli,
de la pareelle 816, feuille 18, et dans le bätiment n° 100, :1a pleine
propriete des parties' designees sous les lettres a et b; 2° la pareelle 817,
feuille 18: Huit eents franes (fr. 800), montant de l'estimation.

Avis: L'ötat des eharges, tel qu'il rösulte de l'ötat de eolloeation, et
les conditions de la vente sont' döposes ä l'office des faillites de Geneve,
oü ehaeun peut en prendre connaissanee.

Pfandverwertnngs- Steigerung
(B.-G. 188, 41 u. 85.)

Kt. Zürich (23872Betreibungsamt Zürich Kreis 2
Grundpfandverwertung-

Gemeinsehuldnerin: Firma E.'St r.i ek 1 e r Bau- und Zementgeschäft
und Immobilienverkehr, Brunaustrasse 65, in Zürieh 2.

Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Freitag, den 11. Dezember 1914,
nachmittags 3 Uhr, Ulmbergstrasse Nr. 1, in Enge-Zürieh 2.

Grundpfand:
Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller an der Brunaustrasse, Pol.-

Nr. 65,. in Enge-Zürich 2, unter Nr. 1013 für Fr. 58,100 assekuriert, nebst
2 Aren 47,7 m2 Gebäudegrundfläehe und .Hofraum dabei.

Grenzen laut Grundprötokoll.
An die Kaufsumme hat der Käufer bei der Steigerung Fr. 1000 bar

zu bezahlen.
Eingabefrist: Bis 5. November 1914.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 1. Dezember 1914 an.

assverfräge — Ccneordats — Coneordati

Nachlassstnndung and Anflraf zanPorderungseingabe
(B.-G. 295—297 u. 800)

Sursis concordataire et appel aax erwandere
(L. P. 295—297 et 800)

' Den nachbenannten Schuldnern 1st für
dl« Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, Ihre
Forderungen In der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie Im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Giäubigerversammlung ist-auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Dl« Akten können während zehn Tagen
or der Versammlung eingesehen werden.

> Les döbiteurs ci-apräs ont obtenu ua
sursis concordataire de deux mois.

Les cräanciers sont Invltös ä.produir«
leurs cräances auprös du commissaire dani
le dölal fbcä pour les productions, sou*
peine d'litre exclus des deliberations
relatives au concordat. '

Une assembiee des creanciers est con-
voquöe pour: la date indiquce ci-dessons.
Les creanciers .peuvent prendre connals-
sanco des pieces pendant les.dix jours qui
precedent i'asscmbiee.

Kt. Aargau Bezirksgericht Zofingen (2375)
.Schuldner: Geiser, J.' F., mechanische Bau- und Möbelsehreinerei,

in Aarburg -

Datum der Bewilligung der Stundung: 10. Oktober 1914.
Sachwalter: Dr. Meyenberg, Gerichtsschreiber in Zofingen.
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Eingabefrist: Bis G. November 1914, beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Montag, den 30. November 1914, nachmittags
2 Uhr, im Geriehtssaal in Zofingen.
Frist-zur Einsicht der Akten: Während 10 Tagen vor der Versammlung

beim Sachwalter.

Ct. de Genive Of/ice des failliles de Genaue (2385)
D6bitrice: Soci6L6 Suisse, des Restaurants automa-

tiques «Helvdti a'» ayant son sidge, Croix d'Or 35, ä Gen6ve.
Date du jugement accordant le sursis: 10.octobre 1914.
Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultrc, dircctcur de l'of-

ficc des faillites.
D61ai pour les productions: 6 novembre 1914.
ASsembl6e des cr6anciers: Vendredi, 27 novembre 1914, ä 10 heures

du matin, ä Gcnövc, Rue de l'Evöch6 1, au 1er 6tage.
• D61ai pour prendre connaissance des pieces: D6s le 17 novembre 1914.

lerliaHdlBBg Blnr im Hadilassverfrag - M\Mm mr nioHiolosallen de UBCordat

(B.-G. 804) (L. P. 504)
Die Gläubiger können ihre Einwen- Les opposants au concordat peuvent si

düngen gegen den Nachlassvertrag In der präsenter ä l'audience pour faire valoir leurs
Verhandlung anbringen. moyens d'oppositlon.

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (23862)
Schuldner: Frank, Alexander, Wirt zum Gambrinus, Schoffel-

gasse 13, Zürich 1

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Mittwoch, den 28. Oktober
1914, vormittags 10 Uhr..

Die Bekanntmachung gilt als Ladung an die Gläubiger vor das
Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung, Flössergas'se 15. Dieselben können
ihre Einwendungen gegen den Naehlassvertrag in der Verhandlung
anbringen. Nichterscheinen wird, als Verzicht auf Einwendungen betrachtet.

Kt. Aargau Bezirksgericht Zofingen (2374)
Schuldner: G y ge r-Brack, Heinrich, mechanische Zimmerei

und Schreinerei, Oftringen.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: 24. Oktober 1914, vormittags

11 Uhr, im Gerichtssaal in Zofingen.

Bestätiguug des Nachlassverlrages — Homologation du concordat
(B.-G. 308) (L. P. 308)

Ct. de Berne Office des failliles de DeUmont (2381)
Debiteur: .M unnier, Alphönse, m'arechal, ä Bourrignon.
Date' du jugement accordant l'homologation du concordat: Lundi,

5 octobre 1914. '•

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal (23411)
Debitrices: Delies. Soeurs Loreh et Co., negociantes, ä La

Chaux-de-Fonds.
Commissaire: Ch. Denni, propose aux faillites, ä La Chaux de-Fonds.
Date du jugement accordant l'homologation du concordat: Mardi,

6 octobre 1914. ;

Verwerfung der Bestätigung des IVachlassVertrages.
Refus d'homologation do concordat.

(B.-G. 308 & 300)

Ct. de Neuchätel Tribunal cantonal (2342/431)
Debiteur: Racine, Fleury-Ariste, graveur, ä La Chaux-de-

Fonds.
Commissaire: Chs. Denni, pr6pos6 aux faillites, ä La Chaux-de-Fonds.
Date du jugement refusant l'homologation du concordat: Mardi,

6 octobre 1914.

DGbiteur: Costet, Louis-Auguste, graveur, ä La Chaux-de-
Fonds.

Commissaire: Chs. Denni, prepos6 aux faillites, ä La Chaux-de-Fonds.
Date du jugement refusant l'homologation du concordat: Mardi,

.6 octobre 1914. .-

YersflMedene Bekanntmaehungen — Avis divers

Kt. Zürich
i Bezirksgericht Zürich (2392)

Konkursdekret
Der Konkursrichter des Bezirksgerichtes Zürich hat unterm 14.

Oktober 1914 in Sachen der Schweiz. Bankgesellschaft Rapperswil, An-
sprecheriri, gegen Löffler, Gott hold, Baumeister, wohnhaft
gewesen in Dietikon, dessen Aufenthaltsort hier unbekannt ist, Angesprochenen,

betreffend Gesuch um Konkurseröffnung,
verfügt:

1) Ueber genannten Gotthold Löffler wird der Konkurs eröffnet, und
das Konkursamt'mit dem. sofortigen Vollzuge beauftragt.

2) Diese Verfügung ist dem Schuldner durch öffentliche Publikation
mitzuteilen.

3) Ein Rekurs gegen dieses Dekret kann innert zehn Tagen, von der
Bekanntmachung im Schweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, bei der
Rekurskammer des Obergerichtes des Kantons Zürieli eingereicht werden.

Kt. Wallis Konkursamt Brig in Nalers (2364)

Einladung zur zweiten Gläubigcrversammlung im Konkurse über die
Boucherie populair.e, Naters-BrigA. G.,- in Naters, auf
den 7. November 1914, um 10 Uhr vormittags, in Naters, im Bureau des
Betreibungs- und Konkursamtes des Bezirkes Brig.' »•

Handelsregister — Registre dn commerce — Reptro (fi eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

BascI-Sladl — Bälc-Yüle — Basilea-Cittä

Marmorgeschäft, etc. — Berichtigung: Die Firma Hugen-
tobier & Huber in Basel, Marmorgeschäft, Uebernahme von Märmorarbei-
ten jeder Art und Lager in Rohmarmor, ist irrtümlicher Weise im S. H.
A. B. Nr. 239 vom 13. Oktober 1914, pag. 1597 als erloschen und von
Amteswegen gestrichen publiziert worden. Die Firma existiert in
bisheriger Weise weit cj.

liiiitti 1 - Partie Don officiolle - Parle ooo offitiale

Ursprungszeugnisse für Grossbritannien
Gemäss der in Nr. 238 unseres Blattes avisierten Verordnung müssen

vom 19. Oktober an Waren zur Einfuhr im Vereinigten Königreich von
einem Ursprungszeugnis entsprechend nachstehendem Formular begleitet
sein, wenn sie über andere als russische, französische, spanische oder
portugiesische Häfen eingeführt werden. Von dieser Formalität sind
ausgenommen Nahrungsmittel (Foodstuffs) und persönliche Effekten bis zum
Werte von 100 Pfund.

Was die erwähnten Häfen betrifft, so werden in einem besondern
Verzeichnis diejenigen speziell aufgeführt, auf welche die Vorschrift der
Ursprungszeugnisse bis auf weiteres Anwendung findet. Wir unterlassen
die Aufzählung dieser Häfen, soweit sie Norwegen, Schweden und Dänemark

betrifft. Was Italien und die Niederlande anbelangt, so sind
Ursprungszeugnisse erforderlich für Waren die über Genua Spezia und-Sa-
vona und über folgende niederländische Häfen nach dem Vereinigten
Königreich ausgeführt werden: Rotterdam, Amsterdam, Dordrecht,
Utrecht, Groningen, Haag, Scheveningen, Leeuwarden, Harlingen, Terneuzen,
Flushing, Helder, Maasluis, Tiel und Ymuiden.

Waren ohne Ursprungszeugnis werden bis zur Vorweisung eines
solchen zurückgehalten, können aber gegen Hinterlage oder Sicherstellung
des dreifachen Wertes freigegeben werden, wenn die Beibringung eines
Ursprungszeugnisses binnen einer gewissen Frist in Aussicht gestellt wird
und kein Grund zur Befürchtung vorhanden ist, dass sie aus Feindesland
stammen.

Auf Waren, die am 19. Oktober oder vorher verschickt worden sind,
findet die Vorschrift der Ursprungszeugnisse keine Anwendung.

Form des Ursprungszeugnisses

I, hereby certify that Mr.
(Producer, Manufacturer, Merchant, Trader, etc.), residing at
in this town has declared before me that the merchandise designated
below, which is to be shipped from this town to
consigned to (Merchant, Manufacturer, &c.)
in the United Kingdom, is not of; German, Austrian, or Hungarian
production or manufacture, and has produced to my satisfaction invoices
or other trustworthy documents in proof thereof.

Number and
description
of cases

Marks JS' umbers
Weight

or
Qnantiiy

Total Value r Contents

•

•

This certificate is valid only for a period of not more than
from the date hereof.

(Signature of person (Signature of Consular Authority issuing Certificate and date.)
declaring.)

Ich bezeuge hiemit, dass Herr (Hersteller,
Kaufmann, Händler, etc.), wohnhaft-. in dieser Stadt, vor mir erklärt
hat,- dass die nachbezeichnete Ware, die von hier nach zu
verschiffen ist, bestimmt für (Kaufmann, Händler, etc.) in
Grossbritannien, nicht deutscher, österreichischer oder-ungarischer
Produktion oder Verarbeitung ist, und dass dies durch Fakturen oder andere
vertrauenerweckende Schriftstücke zu meiner Befriedigung erwiesen wurde.

Zahl und Art
der Kollis Zeichen Anzahl Gewicht oder j

Menge |
Wert Inhalt

<

i

i

i

i

Dieses Zeugnis gilt für nicht mehr als vom heutigen
Tage an. •

(Unterschrift des Deklaranten.) (Unterschrift der Konsularbehörde und Datum.)

Warenexport aus Grossbritannieu
Deklaration des Bestimmungslandes der Waren,

die aus Grossbritannien ausgeführt werden. Die am
9. Oktober hierüber erlassenen Bestimmungen folgen in nächster Nummer.
Wir bemerken einstweilen nur, dass eine Erklärung über die endgültige
Bestimmung der aus England ausgeführten Waren erforderlich ist, wenn
diese nicht nach einem russischen, französischen, spanischen oder
portugiesischen Hafen spediert werden.

* **

Cerliftcals d'origine pour I'An^Ielerre
Nous publierons dans le prochain numero en langue fran?ais"e les

prescriptions du 9 octobre, concernant les eertificats d'origine, dont de-
vront etre accompagn&es des le 19 octobre les marchandises export6es en
Angleterre, et les declarations de sortie pour les marchandises export£es
de ce pays.'

Grande-Ii rcUmce
Declaration du pays de destination des marchandises exporlees de Grande-

Bretagne. Les prescriptions' edict£es ä ce sujet en date du.9 octobre
seront publikes dans le prochain num6ro. Pour ee moment, nous nous
bornons ä faire observer, qu'une declaration sur la destination definitive
des marchandises exportees d'Angleterre est n£cessaire, lorsque
ces'marchandises ne sont pas dirigecs vers un port russc, fran?ais, espaguol cu
poxtugais.
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Soei^t^ totale «Hotels
Sierra

MM. les actionnaires sont convoqufes en

Qsseml)]£e $änMe ordinaire
pour le vendredi, 30 octobre 3914, a 3 beures

ä l'Hötel Chätean Bellevae, ä Sierre

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration sur les comptes

et la gestion pour l'exercice 1913/1914.
2° Rapport des censeurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nominations statu taires.
5° Propositions individuelles. (26289 L) (2453.)

Le bilan et le compte de profits et pertes sont ä la
disposition des actionnaires, des le 19 octobre, ä l'Hötel Bellevue,
slöge social, ä Sierre.

Pour etre admis ä l'assemblee generale, les actionnaires
doivent apporter leurs titres avec eux ou les deposer,' jusqu'au
18 octobre Incluslvement, au slege social, ou chez MM. Morel,
Chavannes, Günther & Co., ä Lausanne.

Le eonseil d'administration.

Obligations remboursübles le 31 dteembre 1914

Emprant 4% de 1389. — 91 obligations:
99, 110, -205, 270, 295, 322, 337, 380, 384 494,

495, 510, 524, 566, 569, 580, 587, 631, 662, 677,.
683, 722, 733, 967, 983, 1091, 1125, 1144, 1229, 1286,'

1290, 1364, 1401, 1610, 1711, 1725, 1863, 2022, 2196, 2245,
2284, 2397, 2478, 2522, 2692, 2693, 2722, 2740, 2745, 2749,
2778, 2786, 2867, 2892, 2896, 3063, 3182, 3298, 3508, 3587,
3635, 3658, 3710, 3712, 3752, 3781, 3980, 4039, 4069, 4118,
4196, 4236, 4261, 4266, 4349, 4399, 4426, 4523, 4721, 4747,
4758, 4830, 4877, 4899, 4987, 5028, 5042, 5101, 5129, 5154,
5196.

Emprnst 3Vs % de 1982. — Iii obligations:
11, 58, 143, 269, 357, 401, 467, 510, 664, 698,

811, 869, 1011, 1061, 1083, 1128, 1159, 1245, 1286, 1292,
1321, 1360, 1443, 1455, 1544, 1572, 1627, 1669, 1686,1747,
1781, 1807, 1838, 1865, 1900, 1977, 1980, 2020, 2224, 2329,
2387, 2402, 2448, 2533, 2556, 2583, 2654, 2700, 2712, 2719,
2798, 2860, 2876, 2888, 2933, 3013, 3043, 3046, 3093, 3224,
3284, 3404, 3411, 3561, 3629, 3665, 3726, 3757, 3828, 3839,
3864, 4001, 4034, 4093, 4212, 4310, 4510, 4536, 4537, 4581,
4669, 4671, 4785, 4833, 4839, 4900, 5074, 5079, 5091, 5264,
5335, 5339, 5394, 5398, 5593/5632, 5706, 5749, 5825, 5912,
5917, 5929, 6105, 6151, 6211, 6247, 6283, 6350, 6387, 6667,
6696.

Emprant 31/2 °/° äs 1903. — 35 obligations:
83, 84, 95, 236, 299, 325, 352, 602, 649, 717,

806, 838, 882, 930, 991, 1041, 1053, 1258, 1280, 1323,
1408, 1506, 1605, 1646, 1717, 1721, 1744, 1757, 1896, 1967,
2038, 2067, 2077, 2087, 2088.

Les obligations ci-apres sorties au tirage de l'annee 1913
n'ont pas encore ete presentees ä l'encaissement et ont cesse
de porter interet des la date fixee pour le remboursement:

Emprunt de 1899: N03 970, 2269, 2477, 2494,3040,4952, 5201.
Emprunt de 1902: N°s 1628, 2515, 3878, 5271,5992.
Emprunt de 1903: N° 1764. (5908 N) (2450.)

Neuchätel, 2 octobre 1914.

Le Conselller d'Etat,
Che! da däpartement des Finances:

Edouard Droz.

Aufforderung;
Die Rheintaiische Cementfabrik Rüthi A. G. hat in ihrer

ausserordentlichen Generalversammlung vom 22. Juli 1914
die Liquidation beschlossen.

Zum Bevollmächtigten der Liquidation wurde ernannt:
Herr Ernst Schmldhelny in Heerbrugg.

Die Gläubiger der Cementfabrik Rüthi werden hiermit
im Sinne von Art. 665 & 667 O. R. aufgefordert, ihre
Ansprüche beförderlichst anzumelden. 2480-

Rüthi, St. Gallen, 30. September 1914.

Die Liqnidations-Kommission.

föchöne Küsse
5 kg Sack Fr. 3.15; 10 kg. Fr. 6.25,
franko. Bolari fc C°, Lugano.

Für das schweizerische Patent
lfr. Q3916, auf:

„Rost für Gaserzeuger"
werden Käufer oder Lizenznehmer
gesucht. Gefällige Offerten unter-
2 L 7550 befördert Radoll Klosse,
Btrlia SW 19. Bwg207t (1*6!)

W Buchführung "^S
Ordne zuverlässig, rasch,diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen.

' Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckenhofstr. 15,

Zürich VI. (2.)

Schöne Zeitungsmakulatur bei
Haasenstein & Yogier

51 Anien der Sil II. Gin 1
Ausgegeben zum Kurse von 99 °|# Rückzahlbar um 31. Md 1913

Der Stadtrat von St. Gallen hat mit Beschluss vom 6. Oktober 1914 seine
Finanzverwaltung zur

Austobe von 5 'I. Obligationen
für einen Del Scbluss der Zeichnung zu bestimmenden Betrag

ermächtigt.. Das neue Anleihen ist bestimmt zur

Rückzahlung, bezui. Konversion
des am 30. November d. J. fälligen 3% % Anleihens Serie XIV vom Jahre 1894 im
Betrage von 2y2 Millionen Franken und zur Bestreitung laufender Bedürfnisse.

Für dieses Anleihen gelten folgende Bestimmungen:
1. Die Obligatiourien tragen das Datum vom 1. Dezember 1914, lauten auf den

Inhaber in Beträgen von Fr. 1000 und sind mit Semester-Coupons versehen.
2. Der Emissionskurs ist auf 99 % angesetzt.
3. Der Zinsfuss beträgt 5 % pro Jahr; die Zinszahlung erfolgt jeweilen per 3L Mai

und 30. November, das erstemal am 31. Mai 1915.
4. Das Anleihen ist ohne vorausgehende Kündigung rückzahlbar am 31. Mai 1917.
5. Die fälligen Coupons und Obligationen sind zahlbar in St. Gallen, Zürich und

Basel, sowie auf anderen: Bankplätzen der Schweiz.
6. Anmeldungen für Konversion und Neuzeichnungen für Bareinzahlungen werden vom

15. Oktober d. j. und bis au? weiteres entgegengenommen vom Gemeindekassleramt
St. Gallen und von den nachstehenden Zeichnungsstellen, woselbst die hiefür
erforderlichen Formulare aufliegen

Der Schlusstag der Zeichnungen wird später öffentlich bekannt gegeben; bis
dahin gezeichnete Beträge werden voll zugeteilt.

7. Den Inhabern der am 30. November d. J. fälligen Obligationen 1st Gelegenheit zur
Konversion ihrer Titel zum Kurse von 99 % geboten, indem bei der Anmeldung
die alten Titel gegen Quittung und Bezugsschein für einen neuen Titel

entgegengenommen und gleichzeitig die am 30. November fälligen Coupons eingelöst werden
und die Kursdifferenz vergütet wird.

Einzahlungen auf neue Zeichnungen haben spätestens am 30. November 1914
stattzufinden, können aber schon vom 1. November an unter Abrechnung eines
Marchzinses von 5 % bis zum

' 30. November d. J. gegen Interimsquittungen bei
den Zeichnungsstellen geleistet werden.

8. Die nicht konvertierten Obligationen der Serie XIV vom Jahre 1894 werden vom
30. November 1914 an beim Gemeindekassieramt St. Gallen spesenfrei. eingelöst.

Die neuen Titel können ab .15. Dezember 1914 bei den Zeichnungsstellen in
Empfang genommen werden. •'

9. Die Schuldnerin wird'die Kotierung des Anleihens an den Börsen in St. Gallen,
Zürich und Basel nachsuchen.

St. Gallen, den 14. Oktober 1914.

Finanzverwaltung der Stadt St. Gallen:
J. Schneider, Stadtrat.

Konversions- und Subskriptionsanmeldungen nehmen spesenfrei entgegen:
Bern: von Ernst & Cie., Wittenbach & Cie.,

Eugen v. Büren & Cie.
St. Gallen: St. Gallische Kantonalbank und

ihre Filialen in Altstätten, Degersheim,
Mels, Rapperswil, Rorschach, Wattwil
und Wil, Schweiz. Bankverein und
seine Filialen in Herisau und
Rorschach, Schweizerische Kreditanstalt,'
Eidgenössische Bank A.-G.,
Schweizerische Bankgesellschaft und ihre
Filialen in Lichtensteig, Rorschach,
Rapperswil, Wil und Flawil,
Schweizerische Volksbank, Schweizerische
Genossenschaftsbank und ihre Filialen
in Rorschach, Appenzell und Zürich,
St. Gallische Hypothekarkassa, Alfred
Baerlocher, Sensal, Brettauer & Cie.,
Wegelin & Cie.

Altstätten: Rheintaiische Kreditanstalt.
Herlsau: Appenzell-Ausserrhodische Kan¬

tonalbank.
Ragaz: Bank in Ragaz.
Davos-Platz: Rhätische Bank mit ihren

Filialen in Chur, St. Moritz und Arosa.
Schaffhausen: Schaffhauser Kantonalbank,

Bank in Schaffhausen, Gebrüder
Oechslin, Vogel & Cie.

Zürich: Julius Bär & Cie., Blankart & Cie.,
Dätwyler & Cie., Escher &' Rahn,
Vogel & Cie.

Aarau: Aargauische Kantonalbank, Aar¬
gauische Creditanstalt.

Basel: Dreyfuss Söhne & Cie., La Roche
& Cie., A. Sarasin & Cie.

Luzern: Kreditanstalt in Luzern, Volksbank
Luzern. (Z S 1876) (2498.)

SodAte des Hotels national & Cy$ne, Montreux

Messieurs les actionnaires sont eonvoquös en

assemble generale ordinaire
pour le gamedi, 31 octobre 1014, ä 8 '/'< heures de l'apres-midi, au Montreux-Palace.

ORDRE DU JOUR:
1° Modifications aux Statuts. Rapport et votation ä ce sujet.
2° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1913,1914.
3° Rapport des contröleurs
4° Votation sur l'adoption des comptcs et du bilan.
5° Votation sur l'emploi des bönöficcs. (8640 M) (2510!)
6° Nominations statutaires.
7° Propositions individuelles.

Les cartes d'admission pour l'assemblöe seront dölivröes sur depöt des actions, jusqu'au 30 octobre,
A midi, ä Montreux: par la Banque de Montrenx; ä Ijnusanne: par MM. Morel,
Chavannes, Gunther dt Co.

Le bilan et le.compte de profits et pertes au 31 mai 1914, aiusi que le rapport des contröleurs,
seront, dös le 30 .octobre ert, döposös ä la Banque de Montrenx, k la disposition de
Messieurs les actionnaires.

Montrenx, lc 15 octobre 1914.
T.e <onsetI d'administratfon.

ßuebdmekerei 11. JEXT & Co. in 1 •m 1111«.rie iL JENT & Co., k Berne


	

